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proPilot: Die Kompaktklasse der Dreh-Kipp-Beschläge  

Neues Winkhaus Beschlagprogramm für wirtschaftliche Lösungen

Mit nur rund 40 Bauteilen bietet der proPilot von Winkhaus dem Verarbeiter ein komplettes Beschlagprogramm für die rationelle Fensterfertigung. Der traditionsreiche Hersteller entwickelte das wirtschaftliche Baukastensystem insbesondere für dynamisch wachsende Märkte in Ost- und Südosteuropa. 
proPilot kommt als besonders kompakte Lösung für alle rechteckigen Drehkipp- und Drehfenster aus Kunststoff- oder Aluminiumprofilen mit einer Beschlagnut von 16 mm zum Einsatz. Auch Stulpfenster lassen sich hiermit einfach und zeitsparend realisieren. Der Beschlag ist ausgelegt für mittige oder konstante Griffsitzposition. Das Basisprogramm von proPilot umfasst lediglich 80 Bauteile. Darüber hinaus runden Zusatzbauteile für Fehlschaltsicherung und Spaltlüftung sowie Balkontürschnäpper das Angebot sinnvoll ab. 

Durch den zum Patent angemeldeten Getriebekasten aus hochfestem Kunststoff lässt sich das Fenster leichtgängig und zuverlässig öffnen und schließen. Eine Kippverriegelung mit integriertem Flügelheber und die Schaltsperre in Kippstellung sorgen für gute Bedienungssicherheit. 

proPilot verschafft dem Fensterbauer internationaler Märkte den Vorteil, Projekte jeder Größenordnung bedienen und insbesondere wirtschaftliche Lösungen bieten zu können. Außerdem verringert sich durch die überschaubare Anzahl von Bauteilen die Kapitalbindung ebenso wie der Aufwand für Lagerhaltung, Logistik und Administration. 
Rationelle Fensterfertigung

In der Verarbeitung spart proPilot Zeit und Kosten. Denn die bewährte Winkhaus Ablängmethode, die geringe Menge von Bauteilen und die einfache Verbindungstechnik der Beschlagteile ermöglichen einen schnellen und einfachen Anschlag. Gleichzeitig stellt die kraft- und formschlüssige Verkettung der Beschlagteile die Zuverlässigkeit der Systeme sicher. 

Die zum Patent angemeldete Mittenfixierung der Mittenverriegelungen erleichtert den Anschlag. Beim Einlegen der Beschlagteile in die Beschlagnut löst sie sich selbstständig. Dadurch verringert sich der Kraftaufwand bei der Erstbetätigung. 

Die Kippstücke sind sowohl rechts als auch links verwendbar und eignen sich ebenso für Stulpfenster. Das symmetrische Bohrbild für Eck- und Scherenlager beschleunigt die Montage, weil beim Anlegen der Lehre nicht auf die endgültige Anordnung der jeweiligen Lager geachtet werden muss.
Montage vor Ort
Eine Vielzahl von Justiermöglichkeiten wie Seiteneinstellungen, der Korrektur des Anpressdrucks sowie Neigungseinstellungen erleichtern den Einbau vor Ort und sichern die Funktionalität und Dichtigkeit. Die Arbeit des Monteurs unterstützt außerdem der neuartige Schlosskasten. Mit seiner Konstruktion verhindert er, dass sich der Beschlag während der Befestigung des Griffs im Hohlprofil verzieht. Das verhilft zu einer sauberen Ausführung der Fenstermontage.

Geprüfter Qualitätsbeschlag made in Germany

Mit proPilot im Fenster ist eine hohe Funktionssicherheit gewährleistet. Denn der neue Winkhaus Beschlag ist nach QM 328 (ift-Konformitätszertifikat) zertifiziert und damit gemäß DIN EN 13126-8  und DIN EN 1191 (Dauerfunktionsprüfung von Dreh- und Drehkipp-Beschlägen) geprüft.

Bild 1: proPilot ist der neue Drehkippbeschlag für wirtschaftliche Lösungen im Fensterbau internationaler Märkte.

Bild 2: proPilot kommt als besonders kompakte Lösung für alle rechteckigen Drehkipp- und Drehfenster aus Kunststoff- oder Aluminiumprofilen mit einer Beschlagnut von 16 mm zum Einsatz.
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HRA 1586 Warendorf, Komplementär: Winkhaus Verwaltungs- und Beteiligungs-GmbH, HRB 647 Warendorf, Ust-IdNr. DE 126046759

Geschäftsführer: Hans Winkhaus, Wolfgang Winkhaus, Sofie Winkhaus, Michael von Bartenwerffer, Roland Weis; Hilmar Welpelo (stv.)
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